
 

 
 
Medienmitteilung 

Wiesbaden, 18.07.24 
 

Neue Bewerbungsrunde der Reise- und Residenzstipendien  
der Hessischen Kulturstiftung startet 

 

Das Stipendienprogramm der Hessischen Kulturstiftung geht in eine neue Runde. Vom 1. 
August bis 30. September 2024 können sich Bildende Künstler:innen mit Bezug zu Hes-
sen für Aufenthalte in einem der vier stiftungseigenen Ateliers oder für freie Reisestipen-
dien bewerben. Für die Jahre 2025 und 2026 sind insgesamt 14 Stipendien mit einem 
Gesamtvolumen von rund 475.000 Euro zu vergeben. 
 
Bildende Künstler:innen jeden Alters können sich für die Stipendien bewerben. Vorausset-
zung ist, dass entweder ein Abschluss an einer hessischen Kunstakademie erworben 
wurde, der derzeitige Wohnsitz in Hessen liegt oder aber der Eintrag in der Geburtsur-
kunde einen Ort in Hessen aufweist.  
In einem kombinierten Verfahren aus einer Begutachtung durch eine unabhängige Fach-
jury und einem Losverfahren werden 14 Stipendiat:innen ermittelt.  
Die Stipendien werden als Reise- oder Residenzstipendien in einem zweijährigen Turnus 
für Auslandsaufenthalte von zwölfmonatiger Dauer vergeben. Dabei schließt auch das Re-
sidenzstipendium das Reisen nicht aus, da sich die residenzgebenden Ateliers der Hessi-
schen Kulturstiftung in den pulsierenden Kunstmetropolen London, New York City, Paris 
und Istanbul befinden. 
 
Basierend auf der in der Stiftungsverfassung niedergelegten Künstlerförderung wurde das 
Stipendienprogramm 1992 durch den langjährigen Vorstand der Stiftung Prof. Jean-Chris-
tophe Ammann initiiert. Die internationalen Reise- und Residenzstipendien ermöglichen 
den Stipendiat:innen in Distanz zum gewohnten Umfeld und im Austausch mit anderen 
Kulturschaffenden ihre künstlerische Praxis zu reflektieren und zu vertiefen. Eva Claudia 
Scholtz, Geschäftsführerin der Hessischen Kulturstiftung, ergänzt: „Gerade in Zeiten, in de-
nen wir von multiplen Krisen und komplexen Konfliktfeldern umgeben sind, ist ein inter-
kultureller Austausch, der zu Perspektivwechseln und gegenseitigem Verständnis beiträgt, 
wichtig. Darüber hinaus bietet sich den Künstler:innen die Chance, ein internationales 
Netzwerk aufzubauen und damit auch die eigene Sichtbarkeit zu erhöhen“.  
Bis heute hat die Stiftung über 200 Stipendiat:innen mit rund 6 Mio. Euro gefördert.  
 
Das Bewerbungsportal ist über die Website der Hessischen Kulturstiftung zu erreichen.  
Ausführliche Informationen zum Stipendienprogramm erhalten Sie unter hkst.de/reise-
und-residenzstipendien 
 
Wir freuen uns über die Veröffentlichung der Ausschreibung in Ihren Medien und das Wei-
tergeben in Ihren Institutionen. Für Fragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung.  
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